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Russland blockiert Signal: Ein weiterer
Schlag gegen freie Kommunikation

Russland blockiert den Chatdienst Signal wegen
angeblicher Gesetzesverstöße, während Nutzer über

Ausfälle klagen.

Die kürzliche Blockade des verschlüsselten Chatdienstes Signal
durch Russland zeigt, wie sehr die Online-Kommunikation unter
den strengen Internetvorschriften des Landes leidet. Diese
Maßnahme wurde von der Aufsichtsbehörde Roskomnadsor mit
dem Argument gerechtfertigt, dass Signal sich nicht den
gesetzlichen Bestimmungen zur Bekämpfung von Terrorismus
und Extremismus beuge. Diese Vorgehensweise markiert einen
weiteren Schritt in der fortwährenden Einschränkung der
digitalen Freiheit in Russland.

Wachsende Nutzerbeschwerden

Russische Nutzer von Signal äußerten am Blockadetag
zahlreiche Beschwerden über die Unzugänglichkeit des Dienstes.
Laut Berichten von Plattformen wie Sboj.rf sammelten sich etwa
2000 Meldungen über Störungen. Dies verdeutlicht, wie
entscheidend solche Kommunikationsmittel für die Bevölkerung
sind, insbesondere in einem Klima, in dem der freie Austausch
von Informationen zunehmend schwieriger wird.

Der breitere Kontext der digitalen Kontrolle

Diese Blockade ist nicht isoliert. Sie reiht sich ein in eine Serie
von Maßnahmen, die darauf abzielen, den Zugang zu
ausländischen Internetdiensten zu beschränken. Auf sozialen



Medien wie X und Facebook sind die Nutzer nur noch über VPN-
Verbindungen aktiv, da diese Plattformen bereits blockiert
wurden. Zusätzlich gab es am selben Tag Berichte, dass auch
Youtube langsamer arbeitet, was auf die Absichten der
russischen Behörden hindeutet, den Zugang zu Videoinhalten
weiter einzuschränken.

Historische Perspektive auf
Internetkontrolle

Vor dem Hintergrund des Ukraine-Kriegs haben die russischen
Behörden seit 2022 zehntausende Webseiten blockiert, die
kritisch gegenüber dem Regime sind. Diese Entwicklungen
reflektieren nicht nur die gegenwärtige politische Lage, sondern
auch ein tiefer liegendes Muster der Kontrolle über
Informationen und die öffentliche Meinung. Die Blockade von
Signal und anderen Plattformen ist ein Mittel, um die
Verbreitung ungewollter Informationen zu verhindern und
potenzielle Opposition zu schwächen.

Schutz der digitalen Privatsphäre

Signal, ein in den USA entwickelter Dienst, wird von vielen
Nutzern aufgrund seiner hohen Sicherheitsstandards geschätzt.
Die zunehmende Zensur solcher Technologien könnte jedoch
langfristige Auswirkungen auf die digitale Privatsphäre der
Nutzer in Russland haben. Das Vertrauen in sichere
Kommunikationswege könnte schwindenden Vertrauen
gegenüber der Regierung und deren Maßnahmen zur
Überwachung aufbauen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Blockade von
Signal sowie die gleichzeitigen Schwierigkeiten mit anderen
Plattformen auf eine beispiellose Welle der digitalen Kontrolle in
Russland hinweisen. Diese Entwicklungen könnten potenziell
weitreichende Folgen für die Freiheit der Kommunikation und
den Informationsaustausch in der Gesellschaft haben.
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